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SPORT IN KÜRZE 

Lässt sich Ronaldo scheiden? 
FUSSBALL - Gemäss der brasilianischen 
Zeitung «Jornal do Brasil« werden sich 
Ronaldo (26) und seine Frau Mi lene 
Domingucs (23) «in gegenseitigem Einver­
nehmen» schciden lassen. Die beiden hatten 
am 24. Dezember 1999 in Rio de Janeiro 
geheiratet. Wenig spater kam Sohn Ronald 
zur Welt. 2001 beklagte das Paar eine Fehl­
geburt. Beiden wurden wiederholt amourö-
se Abenteuer angedichtet. 

Michael Schumacher trainiert 
mit dem FC Barcelona 
FORMEL 1 / FUSSBALL - Den fünffa­
chen Formel-!-Weltmeister Michael Schu­
macher zieht es wieder auf den Fussball­
platz. Der Deutsche absolviert Ende Apr i l  
ein Training mit dem FC Barcelona. Es ist 
nicht das erste Mal. dass sich Schumacher 
auf dem Rasen mit der Elite misst. Einst 
durfte er beim 1. FC Köln mittrainieren. 
Der «Fussball-Alltag» sieht indes anders 
aus. Da spielt «Schumi» in der Schweizer 
3. Liga. 

RESULTATÜBERSICHT 
Kishockrv: NLA 'Pkno fMIa lb f i na ls  - 2. Runde 
Lugano - Z S C  Lion«» 
Hern - Dauv«. 

Squash: Meisterschaft NLA 

y y  <: o. o . v i  i - sumi: n 
2 * n p . ' < : o n . i ) D i  s i j i k i o :  

SRC Vaduz - Wilson Piratc-> 4 n 
Position 1: John Wilhams (A> - Michael Müller i A2> !V0 (^O. 
<):4. 9.1) 
Position 2 :  Timo Yopc) < A)-Andreas Hofer i A2 » 3 0 <9 4. 9:0. 
'9:3 > 
Position 3: Marcel Rothmund <Al t  - Michael Kummler ( H l )  
,V0 <9.0. 9:4. 9;3> 
Position 4: Michel Haug <A2) - Robin Straub iB2) 3:0 (9:3. 
9:3. 9 ; i )  

Fussball: l'16-Melstcrschaft 
Team Liechtenstein - Aarau 6:2(3:1) 
Tore: 1:0 (5.> N\ncr, 2:IH 15. > Noser, 3.0(32.) Noser. 3:l (44 ). 
3:2 (?<) >. 4:2 (65.) Ridjic. 5:2 (75.) Sanseverino. 6:2 (79.) Rid-
J i c .  

Fosshall: l'EKA«Cup 
Vierteffinals, Hinspiele: 
Lazio R o m -  Bcsiktas Istanbul 1:0(0 0 )  
Maiaga - isla Porto 1:0 (1.0) 
Cctiic Glasgow - |-'C Liverpool 1:1 <1:1) 

Ski alpin: F.uropacupfinalc in Pianca^allo 
Piancavallo ( In.  Europacup. Frauen. SuperCi: I. Lea Dabic 

' (Sin) 1:27.35. 2. Mamna Lechner (O) 0.4H zurück 3. Schru 
Hercgger (O) 0.71. 4. Kathanna !X>mcr ( 0 )  0.N5. 5 Marion 
Rolland (Fr> 0.89. 6 Barbara Kleon d t )  0.90. 7. Sielh Stemmer 
(De) I.Ol. 8. Chtmene Ako t t  (Ghi 1.03. 9. Astrid Vierthalcr 
(0 )  1.08. 10. Tanja Pieren iS / i  1.15. 
Supcr-G.Schluvsklaisemcnt (6/6): |. Lechner 273 2 Magda 
Mjttel (Fr) 263. 3. Kleon 253. 4 Lila Alpigcr und Hcreg^er j e  
200 6. Dahic 181. 7. Libhs LudUm ( I  SA) 178 8. Chiaia M j j  
d l )  171. 9. Winh IWi. 10 Gorpl I«) ,  

Kishofkey: N HL  

National Hockt) l^agut:  Anaheim Mighi> Ducks lohne 
Marlin Gerber) - Chicago Hlackhawks 5*2. Florida Panthers -
Montreal Canadiens 0.4. Buflalo Sabres - Carolina Hmncancs 
2 3 n.V. Tampa Bay Lightning - Los Angeles Kings 4:2. Pitts-
burgh Penguins - Nashstlle Wcdalors 2:2. Minnesota Wild -
Dallas Stars 4:2. Phoenix Coyote« - Detroit Red Wmgs 2:3. 

Basketball: NBA 
National Basketball Association: Ponland Trail Bla/ers -
Toronto Raptois 125:103 Philadelphia 7(x*rs - Indiana Paccrs 
96:93. BoMon Celtics - New Orleans Hornels 93:65. Orlando 
Magic - l.tah Ja;/ 1 OK: 111 Detroit Pistons - IjOs Angeles 
Likcrs 111:88. Ahanu Hauks - Milssaukee Bucks 11192. 
Memphis G r u / l i c t  - Chicago Bulls 124.95. Minnesola Tun- '  
berwolves - San Antonio Spurs 99: I I I .  Houston Rüke ls  - Los 
Angeles Chppcrs 118:114 n.V 

Rad: Rennen tm Ausland 
Paris - Nizza. 4. Kupp«, Elnzclzcitfahrcn in Vergcze (16,5 
km)": 1. Dario Fngo tlt) 19:07 t51.7K7 km/h). 2. Jtjrg Jaksche 
(De) O OS /un)ck. 3. T) ler  Hamilton (USA) 0:13. 4. Frank Van* 
denbroucke (Ite) 0:14. 5. Mikcl Zarrabeilia (Sp> 0:18. 6. Claus 
Moller (Da) 0.20. 7. S)lvam Chovanel (Fr) 0.22. 8. Alexander 
Winokuro* (Kas)0:24. 9. Jorgen Bo Petersen (Da) 0,28 10. 
Didier Rnus (Fr) 0:31. 
(»esamtklasstmcnt: l Fngo 10:39:45. 2. Winokurov. 0.14. 3. 
Zarrabeilia 0:27. 4. Jaksche 0:32. 5. Davide Rebellin (I i )  0.46. 
6. Wolodimir Güstow (Lkr)  0:51. 7. Möller 1:13. 8. Rous 1:27. 
9. Chasanel 1:31.10 Dasid Bernabeu (Sp) 1:41. 
Tirreno - Adriatico. I .  Flappe, Sabaudia - Sabaudia (178 
km): 1. Mann Cipollin« ( In 4:14:32 (4J.959 km/h /  2. Dario 
Pieri (Ii). 3. Luca Paolini (lt). 4. Jan Svorada (Tsch). 5. Marco 
Zanotti dt). 6. Romans Vainstems (Leu), .7. Greame Brown 
(Au). 8. linrico Cassani dt). 9. Massimo Sira/yer (lt). 10. Juan 
Flecha(Sp). 

Tennis: Turniere im Ausland 
Indian Wellt, Kalifornien ( I  SA). ATP-MustcrvScri« <2,45 
Mio. Dollar/Hart). 2. Runde: Lle>ton Hessin (Au/1) s. Jos* 
j en i  Kafelnikow (Rusi) 6:3. 6:2. Carlos M(»>a (Sp/5) s. Arnaud 
Clement (Fr) 6:0. 6:2. Andy Roddick (USA/6) s. Feliciano 
Lope/ iSp) 6:4. 6:3. Marat Safin (Russ/7; s .  Mar l  Philippous* 
ns (Au) 6:4. 6:3. Olisier Rochus (Be) s. Albert Costa (Sp/8) 
5:7.6:4,6:4. Agustin Callcri (Arg) s. Tim Henman (Gb/I3)6:4, 
7:6 (7:4). Tommy Robredo (Sp) s. §jeng Schalken (Ho/14) 5:7, 
6:2. 6:0. Guillermo Cona (Arg) s, Ale* Corretja (Sp/16) 6:2, 
6:1. - Achtelfinale; Hewitt s. Coria 6:7 (3:7). 6:4. 6:3. Rainer 
Schüttler (Dc/15) s. M a *  Mirpyi  (WRuss) 6:3, 6:4. 

Snowboard: FlSAVeltcup-Finali in Arosa 
Arosa. FlS-Welleup Finals. Halfpipe. Männer:  I. Sergio 
Berger (Sz) 42.5.2. Xaver Hoflrnann (De)40.3. 3. Gary Zcbro-
wski (Fr) 40.1. 
WOSchlussstand (9/9): I. Hoffmann 5660. 2. Magnus Ster­
ner (Sd) 4400. 3. Donui Narita (Jap) 2560. 
Frauen: 1. Anna Olofsson (Sd) 36.3. 2. Nici Peder/.olli ( 0 )  
36.2. 3. Manuela Pesko (Sz) 35,7. 4. Fabienne Reuteler (S/)  
34.3. 
\VOSchlussjtand(9/9): 1. Pesko4250.2. Soko Yamaoka(Jap) 
2870. 3. Ligocka 2860. 4. Pcder/olli 2800. 

Trainer-Exodus beim LFV? 
U15-Trainer Roland Nä f  ver lässt  LFV Ende Jun i  - geh t  auch Jose f  Weikl? 

VADUZ - Dass der Liechtenstei­
ner Fussballverband auf Spar­
kurs ist, ist kein Geheimnis. 
Auch bei den Trainern wird 
gespart: Erstes Opfer ist U15-
Trainer Roland Näf, der seinen 
Vertrag nicht verlängert und 
Ende Juni 2003 die LFV-Familie 
verlässt. 1116-Trainer Josef 
Weikl verhandelt heute mit 
dem LFV-Vorstand, was nach 
dem 30. Juni 2003 passieren 
soll. 

• Robert Natt 

Roland Näf, der sich, wie er selber 
sagt, mit dem Trainerjob beim L F V  
einen Bubentraum erfüllte, verlässt 
per Ende Juni den Liechtensteiner 
Fussballverband. «Ich bedauere es 
natürlich. Es ist sehr schade», 
erklärt Näf. «Doch mit den Kondi­
tionen, die mir der LFV-Vorstand 
vorschlug, kann ich nicht leben. 
Damit kann man keine Familie 
ernähren.» Der Sparkurs des Ver­
bandes sieht vor. dem zukünftigen 
vollamtlichen U15-Trainer nur noch 
50 Prozent des jetzigen Gehaltes zu 
zahlen. «Wenn ich bei meinem 
Amtsantritt gewusst hätte, dass ich 
nur zwei Jahre diesen Job überneh­
men würde, hätte ich diesen nie 
angenommen», erläutert Näf, der 
vor seinem Traincramt eine leitende 
Funktion bei einer Krankenkasse in 
Winterthur inne hatte. 

Dennoch würde sich Nä f  viel­
leicht noch umstimmen lassen: 
«Vielleicht kommt der L F V  auf 
mich zu. und w i r  könnten noch ein­
mal verhandeln.» Darauf vertraut 
der Schweizer aber nicht, denn auf 

U15-Trainer Roland Näf wird den LFV verlassen. 

die Frage, wieviele Gespräche mit 
dem Vorstand geführt worden 
seien, antwortet er: «M i t  dem 
neuen Vorstand war das in dieser 
Hinsicht eigentlich der einzige 
Kontakt.» 

Roland Näf  glaubt auch, dass 
seine harte Gangart beim Training 
mitunter ein Grund sei. warum der 
L F V  nicht an einer weiteren 
Zusammenarbeit interessiert ist. 
«Ich bin mit viel Herzblut dabei», 
erklärt N ä f  «und es kam auch 
schon vor,, dass ich einen Spieler, 
der das Training störte, davon aus-
schloss - das wiederum kam natür­
lich bei den Eltern des betreffenden 
Spielers nicht gut an.» 

Geht auch Weikl? 
U16-Trainer Josef Weikl, dessen 

Vertrag ebenfalls Ende Juni 2003 
ausläuft, führt heute Nachmittag 
Verhandlungen über eine weitere 
Zusammenarbeit mit dem LFV. Ob 
er dabei die gleichen Konditionen 
wie Näf serviert bekommt, kann 
Weikl nicht abschätzen. «Ich werde 
mit Vizepräsident Fredi Hilti und 
Juniorenobmann Manfred Beck ein 
Gespräch führen, danach wissen 
w i r  mehr.» 

«Am Informationsfluss 
happert es noch» 

Nationaltrainer Ralf  Loose, der 
auch die U18-Mannschaft betreut, 
wurde vom Vorstand über die 
Situation um Roland Näf  noch 
nicht benachrichtigt. «Ich habe es 
nur von Roland selbst gehört», 
erklärt Loose. 

Dass der Informationsaustausch 
innerhalb des LFV noch nicht opti­
mal funktioniert, sieht auch Vize­
präsident Fredi Hilt i  ein. «Man 
hätte es Ralf Loose mitteilen kön­
nen. aber der Vorstand wusste auch 
nicht, dass Loose Gespräche mit 
Austria Lustenau führte», gibt H i l t i  
zu bedenken. (Anm. der Red.: Laut 
Ralf Loose war es nur «ein locke­
res Gespräch mit deiii Präsidenten 
von Austria Lustenau»). Fredi H i l t i  
weiter: «Loose wäre noch Infor­
miert worden. Es happert noch am 
Ablauf  des Informationsflusses, 
aber wi r  alle müssen daran arbei­
ten.» 

Ob Josef Weikl beim heutigen 
Gespräch dieselben Konditionen 
angeboten werden wie Roland Näf, 
darüber hält sich Hilt i  bedeckt: 
«Dazu sage ich nichts.» 

Gespräche mit Präsidenten-
Kandidaten geführt 

Laut Fredi Hilti konnten - betref­
fend Nachfolger für Ex-Präsident 
Markus Wanger - schon Gespräche 
geführt werden. Hi l t i  ist auch 
zuversichtlich, noch vor dem Eng-
land-Spiel den neuen Präsidenten 
vorstellen zu können. «Aber es 
könnte auch sein, das wi r  den Prä­
sidenten bei der ausserordentlichen 
D V  bekanntgeben», sagt Hilt i . 

Die ausserordentliche Delegier-
tenversammlung des Liechtenstei­
ner Fussballverbandes, bei der 
unter anderem das Gesamtbudget 
2003 noch immer auf die Verab­
schiedung der Delegierten wartet, 
findet laut Fredi Hi l t i  Ende März 
oder Anfang April statt. 

Letzter Auftritt 
Vaduzer Damen empfangen Ruderbach 

net und gewann alle Ihre Matches, 
doch mit Angelika Hoch steht ihr 
eine überaus erfahrene Spielerin 
gegenüber. Normalerweise spielt 
Captain Elisabeth Lamprecht auf 
der ersten Position. Bei der Ländle 
Trophy riss ihr aber die Achilles­
sehne und so muss sie noch einige 
Wochen pausieren. Hoch verstärkte 
das Dameritcam und war bereit, 
ohne grosse Umstände einzusprin­
gen. Ihr ist ein Sieg gegen Isola 
absolut zuzutrauen, mi t  ihrem 
schnellen Powerplay wird sie die 
Rudcrbacherin versuchen unter 
Druck zu setzten. A u f  der Position 
zwei trifft Gabi Moosmann ( B l )  
auf die Tochter von Yvonne Isola, 
Vanessa (B l ) .  Auch hier wird mit 
einem interessanten Match gerech­
net. Moosraann ist eine sehr gute 
Volley-Spielerin. Ihre Fortschritte 
im Training mit Coach John Wi l ­
liams waren in letzter Zeit beacht­
lich. A u f  der dritten Position spielt 
Nicole Rothmund (B2) gegen Zettl 
Bernadette (B l ) .  Diese ist um eini­
ges höher klassiert als Rothmund. 
Zettl kann als Favoritin angesehen 
werden, im Squash ist aber alles 
möglich. 

A u f  dem Papier sind die Ruder­
bacherinnen zu favorisieren, da alle 
drei Athletinnen mehr Punkte 
haben als das Vaduzer Team. Trotz­
dem ist bei den SRCV-Ladics alles 
möglich, der Klassenerhalt in der 
Nati B wurde auf alle Fälle auch i n  
dieser Saison wieder realisiert. 
Zuschauer sind herzlich wi l lkom­
men. Der Eintritt im Squash House 
ist frei, 

Perfekter Abschluss 
Vaduz - Wi lson Pirates 4 : 0  

Einen perfekten Saisonabschluss legte Vaduz in der Squash-NLA hin. Die 
Residenzler bezwangen die Wilson Pirates klar mit 4:0 und gaben dabei 
keinen einzigen Satz ab. Nach der Partie konnte der SRCV (im Bild von links 
Roger Baumann, Marcel Rothmund, Timo Vogel, John Williams, Ralf Wena-
weser und Michel Haug) den Vizemeistertitel noch gebührend feiern. 

A N Z I M C i i :  

Angelika Hoch (Bild) springt heute 
für die verletzte Elisabeth Lamp­
recht ein. 

VADUZ - Nachdem die Vaduzer 
NLA-Squasher gestern die er­
folgreiche Saison ausklingen 
Hessen, kommen die SRCV-
Damen heute zu ihrem letzten 
Einsatz. Die Squasherinnen 
empfangen ab 19.15 Uhr das 
Team aus Ruderbach. 

Heute starten die Damen des SRC 
Vaduz iin Squash House Vaduz i n  
die letzte Runde der Saison 
2002/2003. Die Begegnung gegen 
Ruderbach verspricht einiges an 
Spannung, liegen die Teams in der 
Tabelle punktemässig doch nahe 
beieinander. A u f  Position eins geht 
Angelika Hoch ( B l )  gegen Yvonne 
Isola ( B l )  ins Rennen. Isola spielte 
in den letzten Wochcn ausgezeich-

Liechtenstein - England 
29. März 03 - 18.30 Uhr 

Bieten Sie Ihren Geschäftspartnern/Freunden ein einmaliges 
Erlebnis und besuchen Sie unseren Kristüllclub. Geniessen Sie das 
Spiel in einer exklusiven Atmosphäre, bei einem ausgewählten 
Kssen vor  dem Spiel, mit Unterhaltung/Showpro^ramm und Des-
sertbuffet, Zigarren etc. nach dem Spiel. Kontakt mit den Liech­
tensteiner Nationalspielern. 

Es steht nur  noch eine geringe Anzahl Tickets zum Preis von  CHI-
800.-  p ro  Person zur Verfügung. 

Bei Interesse, kontaktieren Sie bitte unsere Geschäftsstelle unter 
der Nummer 237 47 oder  info@lfv.li. 

t 


